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Dank den guten Leistungen des Modernen Fünfkämpfers Nik Brünisholz ist die LSG 
Brugg erstmals an Olympischen Spielen „mit dabei“ 



und denkt daran... 
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Zum Schluss noch etwas zum Schmunzeln: 
Der Mann kommt um zwei Uhr morgens nach Hause. Frau: „Ich habe dir ge-
sagt, dass du zwei Bier trinken darfst und um zehn Uhr nach Hause kommen 

sollst!“ Mann: „Oh, da habe ich wohl die beiden Zahlen verwechselt“ 
 

Impressum 
 
Das Vereinsorgan der Laufsportgruppe Brugg erscheint 4mal jährlich in einer 
Auflage von 100 Exemplaren und wird allen Vereinsmitgliedern und Sponso-
ren zugestellt. 
 
Redaktor: 
Matthias Rüede 
Habsburgerstrasse 84 
5200 Brugg 
Tel.: 056/441 40 58                               e-mail: matrueede@bluewin.ch 
 
Wer Beiträge, Adressänderungen, Anmerkungen usw. zum Vereinsorgan ma-
chen möchte, soll sich bitte bis zur unten angemerkten Frist beim Redaktor 
melden. Die Vereinsmitglieder sind verpflichtet, so weit als möglich, jedes er-
freuliche sportliche oder private Ereignis zu melden, damit es auch den Ver-
einskollegen publik gemacht werden kann. 
 
 

Das nächste LSG-Vereinsheft erscheint Ende Juli 2004. 
Einsendeschluss ist der 24. Juni 2004. 

 
 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag... 
 

                                                                                                          
06.05.2004                        Daniela Zeman                           20 Jahre 
06.05.2004                        Markus Hilger                            40 Jahre 
26.05.2004                        Lea Reusser                                15 Jahre 
31.05.2004                        Sarah Neuenschwander              15 Jahre 
16.07.2004                        Steffi Wernli                               18 Jahre 
18.07.2004                        Macky Maurer                            20 Jahre 
                                                                                                          

 
...wünschen gute Gesundheit und für die sportliche Zukunft alles Gute. 



News I 
LSG Brugg goes Olympia dank Nik Brünisholz 
Manch einem LSG-Mitglied blieb wohl der Kaffee im Hals stecken, als er/sie am 
Dienstag, 16. März 2004 beim Morgenessen den Sportteil der Aargauer Zeitung 
aufschlug und, umrahmt von einem Bild unseres modernen Fünfkämpfers, las, 
dass dieser sich das Ticket für die Olympischen Spiele dieses Jahres in Athen si-
cherte. Ebenso sensationell, wie es ist, dass er nun an den Olympischen Spielen 
teilnehmen kann, ist, wie er sich den Startplatz ergatterte: Beim Weltcupturnier in 
Mexico vom 14. März 2004 absolvierte er nach einer guten Qualifikation ein noch 
besseres Finale und konnte, nach einem hochspannenden Lauf zum Abschluss des 
Wettkampfes, das zweithöchste Treppchen des Podestes besteigen. Ein hervorra-
gendes Resultat, zu welchem die ganze LSG Brugg, nach der offiziellen Ehrung 
vom 26. März 2004, nochmals herzlich gratuliert. Weitere Informationen zur 
Olympiaqualifikation auf der Seite 10 dieses Vereinsorgans. 

Beni Nyffenegger schnellster Aargauer am Zürich Marathon 
Am Sonntag, 04. April 2004 fand in und um Zürich die zweite Austragung des 
grössten und nun auch schnellsten Marathons der Schweiz statt. Unter den 6038 
gestarteten und 5761 klassierten Läufern kämpften sich auch fünf LSG-Mitglieder 
über die magische Marathondistanz. Mario Beeli, Kurt Meyer , Hanspeter Gerber 
und Meinrad Vetter erreichten sehenswerte Zeiten und Ränge (siehe Rubrik Resul-
tate Seite 14). Der bald 32-jährige Beni Nyffenegger überragte aber alle. Bei seinem 
ersten (Strassen-) Marathon lief er mit einer Zeit von 2:33.23,9 (dies entspricht ei-
nem Kilometerschnitt von 3:38!) auf den 19. Gesamtrang der Männer und auf den 
13. Rang in seiner Kategorie M30. Und zu guter letzt war er mit dieser Leistung 
auch gerade noch schnellster Aargauer (der Aargau stellte nach dem Kanton Zü-
rich das zweitgrösste Teilnehmerfeld). 

 
 

Wir stellen vor... 
                                                   STEFFI WERNLI 

Was machst du neben dem Laufsport in 
deiner Freizeit? 
I minere Freiziit decht ich ab ond zue es 
Värsli in aller Rueh... :-) 
Ich spele im VBC Windisch, das isch vo 
Brugg ned wiit, 
Volleyball i de vierte Liga zor Ziit. 
Im Sommer beik ich vell, das esch so 
wonderbar, 
of em Bözbärg, das esch jo klar... 

Was gefällt dir besonders gut an der 
LSG Brugg? 
Im Training sind d‘Lüüt motiviert ond 
wondervoll, 
drom chumm ich gärn, es esch würklich 
toll. 

An welchen Ort möchtest du gerne ein-
mal in die Ferien reisen? 
Uf Australie würd ich sehr gärn emol 
go, 
um d‘Natur go z‘gnüsse ond mich ver-
wöhne z‘lo... 

Was möchtest du in deiner sportlichen 
Karriere noch erreichen? 
Ich wett eifach bis a mis Läbesändi 
Freud ha am Sport, 
ond de usüebe so lang das halt goht... 

Über welches Vereinsmitglied möchtest 
du an dieser Stelle im nächsten Vereins-
organ mehr erfahren? 
D‘Regula Echle wünschi mer ganz spe-
ziell, 

STECKBRIEF 
 
ADRESSE:             Büntenmatt 61, 
                            5224 Gallenkirch 
BERUF:                 WMS-Studentin 
GEB.-DATUM:      16. Juli 1986 
LIEBSTES BUCH:  Harry Potter 
LIEBSTE MUSIK:   höre alles... 
LIEBSTE 
INTERNETSEITE:  www.datasport.ch 
IN DER LSG SEIT:  22. Nov. 2003 



News II 
Insgesamt 13 Medaillen für die LSG an den kant. Crossmeisterschaften 
Der Turnverein Holderbank organisierte am 15. Februar 2004 auf anspruchsvol-
lem Gelände in der Nähe der Aare die Berner und Aargauer kantonalen Cross-
meisterschaften. Die Laufsportgruppe Brugg war mit 23 gestarteten Läuferinnen 
und Läufern der Verein, der wahrscheinlich mit am meisten Athleten/Innen an-
gereist war (böse Zungen behaupten sogar, ohne unsere Teilnahme könnte diese 
Veranstaltung nicht mehr rentabel durchgeführt werden...). Und die LSG war 
nicht einfach nur anwesend, sondern auch äusserst erfolgreich auf Medaillenfang. 
Sage und schreibe 13 Medaillen wurden LSG Mitgliedern umgehängt. Vier davon 
in Gold, sieben in Silber und zwei in Bronze. Besonders erwähnenswert: Durch 
ihren Siege in den Kategorien Männliche Jugend B und Weibliche Jugend B wan-
derten gleich zwei goldene Auszeichnungen zu Eric und Chantal nach Etzgen ins 
Haus Thoutberger. 

Und ausserdem... 
? ...ist auf unserer Homepage www.lsg-brugg.ch die Ausschreibung für den 16. 
Schachencup, welcher wie gewohnt auch diesen Sommer stattfindet, aufgeschal-
tet.. Schaut doch mal rein und nehmt vor allem dann an den Wettkämpfen teil...
? ...gewann Regula Echle mit 2992 Punkten den Vierkampf in Chur vom 20./21. 
März 2004. 
 

Und ausserdem... 
...machen Wettkämpfe sehr müde, 
wie dieses Bild, entstanden auf der 
Heimfahrt vom Kerzerslauf 2004, 
zeigt (leider sind Schnappschüsse er-
zeugt mit einem Handy nicht immer 
von sehr guter Qualität...). 



Termine 
 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite... 

 

Datum Veranstaltung Ort 

Sa, 01. Mai 2004 Rohrdorfer Frühlingslauf Oberrohrdorf 

Sa, 08. Mai 2004 Grand-Prix von Bern Bern 

Mi, 12. Mai 2004 1. Lauf 1000 m Cup Baden 

Sa, 15. Mai 2004 AG Staffel-Meisterschaft Baden 

So, 16. Mai 2004 SM Marathon Winterthur 

Do, 20. Mai 2004 Nat. Auffahrts-Meeting & 
SM 10‘000 m Bahn 

Langenthal 

Sa, 22. Mai 2004 Lenzburger Stadtlauf Lenzburg 

So, 23. Mai 2004 AG Schüler-Meisterschaften Muri 

Sa, 29. Mai 2004 Int. Pfingstlauf Wohlen 

Mo, 31. Mai 2004 Pfingstmeeting Zofingen 

Sa, 05. Juni 2004 Int. Nachwuchsmeeting Bern 

Sa, 05. Juni 2004 Baldeggersee-Lauf Hitzkirch LU 

Mi, 09. Juni 2004 2. Lauf 1000 m Cup Baden 

Mi, 09. Juni 2004 Leichtathletik-Abenmeeting Freienbach SZ 

Sa, 12. & So, 13. Juni 2004 AG Einkampf-
Meisterschaften 

Zofingen 

 

GP Fricktal in Eiken vom 10. April 2004 
Schül. C 500 m 90 klassiert 3. Rang Rebekka Leistner 01:38 
Schül. A 1600 m 42 klassiert 4. Rang Corinne Wernli 06:07 

WJB 1600 m 30 klassiert 10. Rang Natalie Wernli 06:35 
WJB 1600 m 30 klassiert 11. Rang Chantal Thoutberger 06:37 
WJA 5850 m 16 klassiert 5. Rang Selina Zeder 25:52 
WJA 5850 m 16 klassiert 14. Rang Lea Reusser 31:06 
WJA 5850 m 16 klassiert 16. Rang Sabrina Scherer 32:21 
MJA 5850 m 18 klassiert 1. Rang Silvan Marfurt 20:07 

Juniorin. 5850 m 9 klassiert 5. Rang Daniela Emmenegger 26:15 
Juniorin. 5850 m 9 klassiert 7. Rang Steffi Wernli 27:29 
Lady 1 5850 m 28 klassiert 11. Rang Regula Echle 29:06 

Herren 1 5850 m 38 klassiert 8. Rang Nik Brünisholz 19:53 
Lady 2 5850 m 55 klassiert 6. Rang Irene Stalder 26:16 

Herren 2 5850 m 88 klassiert 28. Rang Urs Lehmann 23:16 
M 20 16.1 km 51 klassiert 7. Rang Matthias Rüede 01:00:45 
M 20 16.1 km 51 klassiert 15. Rang Adrian Glauser 01:04:38 
M 20 16.1 km 51 klassiert 18. Rang Roger Rüede 01:05:27 
M 40 16.1 km 225 klassiert 31. Rang Erwin Wernli 01:02:09 

      

Allen aufgeführten Läuferinnen und Läufern herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Ergebnissen - und denkt daran: 

 
Jedes Resultat, ob zufrieden damit oder nicht, kann sich sehen lassen. 

Hauptsache, die Freude am Laufsport bleibt bestehen. 



 
MJA 2190 m 11 klassiert 1. Rang Silvan Marfurt 06:56 
MJA 2190 m 11 klassiert 5. Rang Patrick Schmid 07:44 

Juniorin. 4210 m 3 klassiert 3. Rang Steffi Wernli 20:10 

Joggerin. 4210 m 48 klassiert 13. Rang Regula Echle 20:00 
Jogger 4210 m 76 klassiert 17. Rang Urs Lehmann 16:34 

Jogger 4210 m 76 klassiert 72. Rang Willi Lüthi 25:51 

W 20 13.2 km 27 klassiert 2. Rang Daniela Zeman 51:13 
M 20 13.2 km 47 klassiert 2. Rang Tobias Rymann 48:40 

M 20 13.2 km 47 klassiert 5. Rang Joël Klaus 51:27 
M 20 13.2 km 47 klassiert 7. Rang Adrian Glauser 52:04 

M 20 13.2 km 47 klassiert 17. Rang Roger Rüede 55:20 
M 30 13.2 km 116 klassiert 2. Rang Beni Nyffenegger 43:46 

M 40 13.2 km 161 klassiert 2. Rang Abebe Woldei 43:19 

M 40 13.2 km 161 klassiert 22. Rang Erwin Wernli 52:54 
M 50 13.2 km 94 klassiert 47. Rang Ruedi Glauser 01:01:54 

      
Zürich Marathon in Zürich vom 04. April 2004 

M 20 42.2 km 470 klassiert 41. Rang Meinrad Vetter 03:01:35 
M 30 42.2 km 1743 klass. 13. Rang Beni Nyffenegger 02:33:23 
M 45 42.2 km 710 klassiert 8. Rang Hanspeter Gerber 02:42:16 

M 45 42.2 km 710 klassiert 131. Rang Kurt Meyer 03:17:27 
M 50 42.2 km 405 klassiert 49. Rang Mario Beeli 03:17:27 

      
      

      

      

 
...Fortsetzung 
 

Bitte vermerke die entsprechenden Daten in deiner Agenda! 
 

Datum Veranstaltung Ort 

So, 13. Juni 2004 Frauenlauf Bern 

Sa, 26. Juni 2004 Swiss Meeting Bern 

Sa, 26. & So, 27. Juni 2004 Regionen-Meisterschaften Aarau 

Di, 29. Juni 2004 Schachencup 1‘500 m Brugg 

Sa, 03. & So, 04. Juli 2004 SM Einkampf Aktive Basel 

Di, 06. Juli 2004 Schachencup 3‘000 m Brugg 

Di, 06. Juli 2004 Athlétissima Lausanne 

Do, 08. Juli 2004 Abendmeeting Dübendorf 

Sa, 10. Juli 2004 Swiss Meeting  Meilen ZH 

Di, 13. Juli 2004 Schachencup 12 Min. Lauf Brugg 

Di, 20. Juli 2004 Schachencup 5‘000 m Brugg 

Di, 27. Juli 2004 Schachencup 5‘000 m Brugg 

Di, 03. August 2004 Schachencup 10‘000 m Brugg 

Sa, 07. August 2004 Vereinsreise Wir noch be-
kannt gegeben 



 
Cross SM in Alpnach OW vom 28./29. Februar 2004 

Schül. C 1000 m 25 klassiert 4. Rang Rebekka Leistner 04:59 
Schül. A 2000 m 53 klassiert 7. Rang Corinne Wernli 09:10 

WJB 3000 m 48 klassiert 40. Rang Chantal Thoutberger 14:14 
MJA 6000 m 41 klassiert 6. Rang Silvan Marfurt 23:13 

F Esp. 8000 m 5 klassiert 4. Rang Daniela Zeman 35:57 
M Esp. 12 km 14 klassiert 13. Rang Tobias Rymann 52:58 
M Esp. 12 km 14 klassiert 14. Rang Matthias Rüede 52:58 
M Elite 12 km 40 klassiert 18. Rang Beni Nyffenegger 44:59 

      
Kerzerslauf in Kerzers FR vom 20. März 2004 

F-KU 5000 m 200 klassiert 63. Rang Lea Reusser 27:12 
M 19 15 km 47 klassiert 7. Rang Silvan Marfurt 56:59 
M 20 15 km 554 klassiert 98. Rang Tobias Rymann 57:01 
M 20 15 km 554 klassiert 102. Rang Meinrad Vetter 57:17 
M 20 15 km 554 klassiert 112. Rang Matthias Rüede 58:03 
M 20 15 km 554 klassiert 129. Rang Cornel Bolt 59:13 
M 20 15 km 554 klassiert 169. Rang Adrian Glauser 01:01:44 
M 40 15 km 531 klassiert 2. Rang Abebe Woldei 50:24 
M 55 15 km 236 klassiert 49. Rang Ruedi Glauser 01:09:19 

      

Schül. C 2190 m 21 klassiert 1. Rang Rebekka Leistner 09:27 
Schül. A 2190 m 19 klassiert 8. Rang Corinne Wernli 09:00 

WJB 2190 m 9 klassiert 5. Rang Natalie Wernli 09:21 

Badener Limmatlauf in Baden vom 27. März 2004 

WJB 2190 m 9 klassiert 8. Rang Lea Reusser 10:27 
WJA 2190 m 9 klassiert 4. Rang Selina Zeder 08:45 
WJA 2190 m 9 klassiert 5. Rang Irene Schärer 10:10 
WJA 2190 m 9 klassiert 7. Rang Sabrina Scherer 10:47 

      
      



 
Joggerin. 3760 m 3 klassiert 2. Rang Regula Echle 18:17 
Jogger 5650 m 3 klassiert 2. Rang Roger Rüede 22:44 
Kurz M 4010 m 5 klassiert 2. Rang Nik Brünisholz 13:33 
W 20 4830 m 2 klassiert 2. Rang Daniela Zeman 18:50 
M 20 8620 m 8 klassiert 3. Rang Beni Nyffenegger 29:17 
M 20 8620 m 8 klassiert 7. Rang Matthias Rüede 33:28 
M 20 8620 m 8 klassiert 8. Rang Tobias Rymann 34:04 

Senior. 2 4830 m 12 klassiert 4. Rang Erwin Wernli 19:13 
Senior. 2 4830 m 12 klassiert 10. Rang Ruedi Glauser 21:44 

      
Bremgarter Reusslauf in Bremgarten vom 21. Februar 2004 
Schül. A 2000 m 31 klassiert 6. Rang Corinne Wernli 07:29 
Schül. A 2000 m 31 klassiert 8. Rang Chantal Thoutberger 07:36 

WJB 5500 m 37 klassiert 9. Rang Natalie Wernli 27:25 
WJB 5500 m 37 klassiert 18. Rang Lea Reusser 32:41 
WJA 5500 m 11 klassiert 9. Rang Steffi Wernli 28:07 

Joggerin. 5500 m 64 klassiert 13. Rang Regula Echle 28:32 
W 20 10.5 km 111 klassiert 40. Rang Regine Baumgartner 49:05 
M 40 10.5 km  477 klassiert 1. Rang Woldei Abebe 33:57 
M 40 10.5 km 477 klassiert 12. Rang Hanspeter Gerber 36:12 
M 40 10.5 km 477 klassiert 139. Rang Meyer Kurt 42:10 
M 50 10.5 km 276 klassiert 73. Rang Mario Beeli 43:36 
M 50 10.5 km 276 klassiert 145. Rang Ruedi Glauser 48:09 

Walking 5500 m   Willi Lüthi 38:23 
      

      

      

      

      

Der Präsident teilt mit... 

Corinne Wernli hat nach dem Sieg in Uznach an der Aargauer-Meisterschaft den 
2. Rang und an der SM den sehr guten 6. Rang erreicht. Chantal Thoutberger 
wurde überraschend Aargauer Meisterin in der Kat. Weibliche Jugend B. Sie hat-
te schon sehr gute Resultate in Gettnau, Uzwil und Benken erreicht. An der SM 
war sie von der langen Cross-Saison zu müde und es lief ihr nicht gut. Aber sie 
freut sich schon auf die Bahnsaison, wo sie ihre Bestzeiten verbessern will. Ihr 
Bruder Eric war erfolgreich an der Aargauer Cross Meisterschaft. Er kann auf ei-
ne gute Cross-Saison zurückschauen. Silvan Marfurt hat an der SM den sehr gu-
ten 6. Rang erreicht. Auch er kann mit seiner Cross-Saison sehr zufrieden sein. 
Zum Abschluß der SLV Lauf-Challenge holte er in Kerzers beim 15 km-Lauf als 
2. der Jugend B noch 7 Punkte. 
 
Daniela Zeman hat sich nun bei den Aktivfrauen zu stellen. Der Unterschied 
von den Juniorinnen zu den Aktiven ist groß. Daniela wird das schon schaffen. 
Mit dem 2. Rang am Cross in Benken (hinter der OL Weltmeisterin Simone 
Niggli-Luder) und dem 2. Rang an der Aargauer-Meisterschaft schloß sie die 
Cross-Saison mit dem 4. Rang bei den Espoirs an der SM in Alpnach ab. Viele 
Nachwuchsathleten haben die Cross-Rennen mitgemacht und zum Teil anspre-
chende Resultate erreicht. Nik Brünisholz hat sich bei den Cross-Rennen sehr 
gut für seine 5 Kampf Turniere vorbereitet. Er lief in Kairo die  drittbeste Zeit 
und hat in Mexiko bei seinem Wettkampf (Qualifikation für die Olympischen 
Spiele in Athen) die Bestzeit erreicht (3 km. Cross-Lauf in 9 Minuten und 29 Se-
kunden). Ich gratuliere allen für die gute Einstellung zum Crosslauf. 

Ruedi Glauser 
 

Winter 2003/2004 
 
Die Cross-Saison wurde mit der SM in Alp-
nach abgeschlossen. Auch wenn unsere Athle-
ten keine Medaille eroberten, können wir mit 
den Resultaten zufrieden sein. Unsere jüngste 
Läuferin, Rebekka Leistner, hat ihre erste 
Cross-Saison mit dem 4. Rang an der SM sehr 
gut abgeschlossen. 



Die Olympia-Qualifikation 
Einige Gedanken und Anekdoten... 
 

 
Dieses SMS erhielt unser Präsident am Montag, 15. März 2004 um 04.00 Uhr 

von Nik Brünisholz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun geht also zum ersten Mal in unserer Vereinsgeschichte ein LSG-Mitglied an 
die Olympischen Spiele - und dies notabene nicht als Zuschauer, sondern als 
Athlet. Wir müssen uns aber natürlich auch bewusst sein, dass dies nicht rein  
„unser“ Verdienst ist. Denn Nik ist ja ein Moderner Fünfkämpfer und das Lau-
fen macht nur einen Fünftel (oder alles in allem noch weniger...) der ganzen 
Sportart aus. Aber doch verhalf ihm seine Laufstärke zuletzt noch zur definitiven 
Qualifikation, wie wir ja auch dem obigen SMS entnehmen können. 
 
Nun freuen wir uns natürlich alle auf einen spannenden und für Nik hoffentlich 
erfolgreichen Wettkampf im August in Athen. Und obwohl zuvor nochmals ein 
Vereinsorgan erscheinen wird, in welchem dieses Thema sicher nochmals aufge-
griffen wird, wünschen wir ihm, im Namen der ganzen LSG, alles Gute in der 
Vorbereitung und danach natürlich viel Erfolg im alles entscheidenden Wett-
kampf. 
 

Habs geschafft, bin qualifiziert!  
Juhui.  

Und das beste ist, daß ich das Laufen gewonnen habe!  
Top fit im Laufen!  

Danke 

Resultate 
Uzwiler Cross in Henau SG vom 25. Januar 2004 
Schül. A 700 m 7 klassiert 1. Rang Corinne Wernli 02:17 

WJB 2000 m 13 klassiert 5. Rang Chantal Thoutberger 08:31 
WJB 2000 m 13 klassiert 09. Rang Natalie Wernli 09:00 
MJB 2000 m  10 klassiert 5. Rang Eric Thoutberger 07:28 
MJA 3000 m 7 klassiert 4. Rang Silvan Marfurt 10:35 

Kurz M 3700 m 18 klassiert 10. Rang Nik Brünisholz 13:02 
      

SLV-Cross in Benken vom 08. Februar 2004 
Schül. A 1100 m 47 klassiert 6. Rang Corinne Wernli 04:10 

WJB 2100 m 23 klassiert 7. Rang Chantal Thoutberger 08:58 
MJB 3100 m 16 klassiert 6. Rang Eric Thoutberger 12:12 
MJA 4100 m 13 klassiert 2. Rang Silvan Marfurt 15:12 

Joggerin. 3100 m 3 klassiert 2. Rang Steffi Wernli 16:12 
Jogger 4100 m 14 klassiert 4. Rang Erwin Wernli 16:46 
Jogger 4100 m 14 klassiert 11. Rang Ruedi Glauser 18:49 
W 20 6100 m 7 klassiert 2. Rang Daniela Zeman 25:08 

      
AG-, & BE Crossmeisterschaften in Holderbank vom 15.02.04 
Schül. C 1050 m 4 klassiert 1. Rang Rebekka Leistner 04:52 
Schül. A 1870 m 9 klassiert 2. Rang Corinne Wernli 07:33 

WJB 2940 m 9 klassiert 1. Rang Chantal Thoutberger 12:36 
WJB 2940 m 9 klassiert 5. Rang Natalie Wernli 13:30 
WJB 2940 m 9 klassiert 9. Rang Lea Reusser 17:04 
WJB 2940 m 9 klassiert 9. Rang S. Neuenschwander 17:04 
MJB 2940 m 9 klassiert 1. Rang Eric Thoutberger 10:55 
WJA 3760 m 6 klassiert 2. Rang Selina Zeder 17:10 
WJA 3760 m 6 klassiert 5. Rang Isabelle Schmid 19:55 
WJA 3760 m 6 klassiert 6. Rang Irene Schärer 21:26 
MJA 4010 m 7 klassiert 1. Rang Silvan Marfurt 13:54 

Juniorin. 3760 m 3 klassiert 2. Rang Daniela Emmenegger 17:23 
Juniorin. 3760 m 3 klassiert 3. Rang Steffi Wernli 18:25 
Junioren 5650 m 4 klassiert 4. Rang Joël Klaus 20:56 


